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Jetzt ist die Zeit: Tipps und Highlights in Fürth beim Kirchentag



meinung und serie

Liebe Leserinnen und Leser,

die gute Laune steht den Dreien auf dem 
Titelbild ins Gesicht geschrieben: Sonne, 
Ferien, Kirchentag – Jetzt ist die Zeit. An 
vier Tagen vom 7. bis 11. Juni findet das 
bunte Glaubens-, Kultur- und Musikfes-
tival statt, eine Plattform für kritische 
Debatten, ein einzigartiger Anlass, um 
Gemeinschaft zu erleben, mit über 2000 
Veranstaltungen. - Was läuft in Fürth?
Laden Sie sich die App „Kirchentag 2023“ 
auf Ihr Smartphone oder schauen Sie 
unter https://www.kirchentag.de/pro-
gramm. Auch der vorliegende Monat-
gruss verschafft Ihnen einen Überblick 
über die Veranstaltungen in Fürth: zum 
Zentrum Zukunft Glaube Kirche lesen Sie 
auf der Seite 3, zum Zentrum Digitale 
Kirche und Gottesdienst auf der Seite 4, 
über die Kinderkathedrale in St. Michael 
und die täglichen Bibelarbeiten auf der 
Seite 10. Außerdem: Feierabendmahle, 
Gute Nacht Cafés und Kulturtipps auf 
der Seite 9.
Los geht´s am Mittwochabend, den 7. Juni 
mit den Eröffnungsgottesdiensten auf 
dem Hauptmarkt und auf dem Kornmarkt 
in Nürnberg, anschließend zieht sich ab 
18.30 Uhr ein buntes und fröhliches 
Straßenfest beim Abend der Begegnung 
durch die Nürnberger Innenstadt – und 
dort treffen Sie auf die Stände der evan-
gelischen Kirchengemeinden aus Stadt 
und Land Fürth zwischen Rathaus und 
Sebalduskirche. Mehr dazu auf Seite 4. 

Sonnige Junitage und fröhliche Erlebnisse 
beim Kirchentag wünscht Ihnen
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Kommentar

U-Bahnfahrten in der geteilten Stadt: Berlin 1977
Die Serie „Meine Kirchentagsgeschichte“ aus St. Johannis

Es ist Kirchentag in Nürnberg. Jetzt im Juni 
kommen Menschen zu uns nach Nürnberg 
und Fürth, um den deutschen evangelischen 
Kirchentag mitzuerleben und mitzufeiern. 
Kirchentag – ein Event. 
Lassen Sie mich es mit einem Buffet verglei-
chen. Das Angebot: umwerfend, vielfältig, 
wohlmundend, große Auswahl, Traditionelles 
und Experimentelles gibt es. Für jeden Ge-
schmack ist etwas dabei. Man begegnet sich, 
auch Unbekannten, redet, isst miteinander 
erzählt, hört zu und genießt. Hoffentlich. 
Hinten, in der Küche, wenig bemerkt von den 
Gästen, da grummelt es. Wer trifft die Aus-
wahl des Angebotes? Wer kocht was? Wer 
gibt die Rezepte vor und das Buffetarrange-
ment?? Was kommt nicht aufs Buffet? Was 
landet in der Tonne, was auf dem Tisch?  Und 
– wo sollen all die Köche und Servicekräf-

Christiane Lehner,
Monatsgruß-Redakteurin 

te herkommen? Zum Glück bekommen die 
Gäste davon kaum etwas mit. Wenn, dann 
ärgern sie sich wohl eher über die Schlange 
am Buffet oder bedauern, dass es zuhause 
nicht auch solche Köstlichkeiten gibt. 
Es ist Kirchentag. Lohnt sich der Riesenauf-
wand? Hilft ein solches, inszeniertes Spek-
takel der Kirche aus der Krise oder ist es nur 
eine Tradition für die 79er – die von damals, 
vom 1. Kirchentag in Nürnberg? Ist Kirchen-
tag noch zeitgemäß? 
Die Frage lässt sich nur beantworten, wenn 
man hingeht und „mit isst“ vom großen 
Buffet. 
Ich persönlich gehe seit Jahrzehnten gerne 
zum Kirchentag – wenn er nicht in meiner 
Region stattfindet und ich nicht in die Küche 
soll. Denn da mag ich meine eigene Küche 
und unsere regionale „Kost“ lieber. 

Sabine Heider, Maria Magdalena

Der Kirchentag ist wie ein Buffet …

Wir, zehn Jugendliche aus dem Dekanat 
Fürth, besuchen mit Diakon Fritz Hoyer 
den Kirchentag in Berlin. 

Uns begeistert besonders die „Liturgische 
Nacht“ mit modernen, geistlichen Liedern 
von Peter Janssens. „Komm bau ein Haus, 
das uns beschützt“ und „Unser Leben sei 
ein Fest“ (unser späteres Hochzeitslied) 
singen wir noch auf dem Nachhauseweg.

Die U-Bahn durchquert den russisch ver-
walteten Ost-Sektor der geteilten Stadt.
Haltlos passieren wir Geisterbahnhöfe. 
Zugemauert die Eingänge, menschenleer, 
jedoch hell erleuchtet. Einzig bewaffnete 
Volkspolizisten patrouillieren, jeglichen 
Fluchtversuch verhindernd. Ihre über-
lebensgroßen Schatten an den Wänden 
erzeugen bei uns bedrückende, unvergess-
liche Bilder.

Erst als wir unser Nachtquartier im West-
Sektor erreichen, fühlen wir uns befreit.
„Einer trage des Anderen Last“ – das könn-
te auch als Motto für die Anstrengungen 

Das Motto des Kirchentags 1977 in Berlin

der Wiedervereinigung stehen. Als Lohn 
können wir uns heute wieder frei, ohne 
Mauern und Grenzen, bewegen.

Beate und Hans-Werner Funk 

editorial
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Inspiration durch Pioniergeister und Projekte 
Neue Formen von Kirche im Zentrum Zukunft Glaube Kirche in Fürth

Kirche - Quo vadis? Vorwärts Richtung 
Zukunft! Dabei Bewährtes aufwerten und 
Neues entdecken. Von Pioniergeistern und 
Projekten inspiriert werden, die Grenzen 
bisheriger Teilhabe überschreiten und 
öffnen: für mehr Geist im Leben, für mehr 
Leben im Glauben, für mehr Toleranz in der 
Kirche: Zentrum  Zukunft Glaube Kirche  in 
der Stadthalle und in St. Paul.

Die gastgebende Kirche hat bei einem Kir-
chentag die Möglichkeit, zwei program-

Zentrum Zukunft Glaube Kirche

•	Road Trip Zukunft zu innovativen Pi-
onierprojekten. Experimentelle For-
men von Kirche öffnen die Pforten 
ihrer Werkstatt. Sandra Bils ist eine 
Pionierin von Kirchenentwicklung 
in Deutschland und gibt Einblick in 
Wege in die Zukunft. Donnerstag, 8. 
Juni, 11 bis 13 Uhr, Stadthalle Fürth 
(Webcode YY49) 

•	Ich bin dann mal drin – Talk rund 
um Taufe, Trauung, Kirchenein- und 
–austritt. Im Bereich Taufe und Trau-
ung gibt es starke Konkurrenz für 
Kirche, aber auch innerhalb der Kir-
che gibt es neue Formate. Talk-Gast 
ist zum Beispiel die Pastorin, die die 
Trauung von Finanzminister Christi-
an Lindner auf Sylt gehalten hat. 
Donnerstag, 8. Juni, 15 bis 17 Uhr, 
Kirche St. Paul (Webcode UR51) 

•	Ehrenamt verändert Kirche – Ideen, 
Initiativen, Inspirationen. Eine bunte 
Vielfalt an Projekten aus Bayern, die 
ehrenamtlich geprägt sind, stellen 
sich vor und wollen inspirieren. Von 
einem Brot-Backhaus über eine 
Kneipe für junge Erwachsene oder 
das Friedhofs-Rad/tsch-Mobil – mit 
den Ehrenamtlichen kann man vor 
Ort dann auch gleich ins Gespräch 
kommen und nachfragen.  
Samstag, 10. Juni, 11 bis 13 Uhr, Stadt- 
halle, kleiner Saal (Webcode FX59)

matische Schwerpunkte zu setzen. Der 
landeskirchliche Beirat der Bayerischen 
Landeskirche hat sich entschieden, zwei 
thematische Zentren zu bespielen: das 
Zentrum Menschenrechte, wegen Nürn-
berg als Stadt der Menschenrechte – und 
als zweiten thematischen Schwerpunkt 
das Zentrum Zukunft Glaube Kirche.

Gravierende Veränderungsprozesse

Die Entscheidung ist deswegen so gefal-
len, weil wir glauben, dass sich die Kirche 
in gravierenden Veränderungsprozessen 
befindet, ja man kann von einem epo-
chalen Wandel in der Kirchengeschichte 
sprechen. Auf diesem Weg in die Zukunft 
braucht es Räume, sich über Bilder der Zu-
kunft auszutauschen und es braucht mu-

UnterweX in Kirchrüsselbach: Kirchengemeinde 
schafft Treffpunkte in kleinen Dörfern

Kirche außerhalb der Kirchenmauern erleben: Segen beim Summer Breeze Festival

tige Inspiration und kreative Experimente.

Neue Formen von Kirche

Bei den Veranstaltungen in der Stadthal-
le Fürth und in der Kirche St. Paul geht 
es z.B. um die Themen „Neue Formen 
von Kirche“, um die Zukunft von Taufen, 
Trauungen und Kirchenmitgliedschaft, um 
Sozialraumorientierung und um Vielfalt. 
Im Rahmen der Werkstatt.Inspiration.
Mission gibt es eine große Bandbreite an 

Workshops. (Siehe Tipps von Michael Wolf 
rechts in der Randspalte - Anm. d. Red.)

Thementag Ehrenamt

Erstmals bei einem Kirchentag gibt es ei-
nen Thementag Ehrenamt. Mit zwei Ver-
anstaltungen in der Stadthalle Fürth und 
vielen Workshops wird der Fokus auf die 
Ehrenamtlichen gerichtet, die in Zukunft 
noch viel mehr unsere Kirche prägen wer-
den. Auf der Terrasse der Stadthalle wird 
es einen Campus mobile Kirche geben – 
mit Straßenkreide-Aktionen über Bauwa-
genkirche bis hin zu mobilen Cafés.

Michael Wolf, 
Referent für Kirchen- und Gemeinde- 
entwicklung der Ev.-Luth. Kirche in Bayern 
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Das Netz als Raum für gelebten Glauben 
Digitale Kirche und Gottesdienst in der Stadthalle und in St. Paul

Auftakt mit Straßenfest

Gleich vor dem Nürnberger Rathaus hei-
ßen die Fürther Kirchengemeinden die 
Besucher*innern des Kirchentages am 
Abend der Begegnung am Mittwoch, den 
7. Juni willkommen. Erkennbar an einer 
grün-weißen Girlande am Stand und in 
fränkischer Kirchweihtracht mit weißen 
Hemd, blauen Jeans und mit farbigem 
Halstuch gekleidet, bieten die Fürther 
Gemeinden Gästen und Einheimischen 
fränkische Spezialitäten wie sie auf den 
typischen Kirchweihen in Stadt und Land 
zu finden sind. 

Küchle und Langosch, Feuerspatzen 
und geräucherte Bratwürste verbreiten 
zusammen mit – anständigen - Kärwa-
liedli und einem Autoscooter-Auto für 
Selfies die typisch gelassene Stimmung 
wie auf der größten Straßenkärwa Eu-
ropas, die alljährlich in Fürth stattfindet. 
An diesen acht Ständen mit dem Motto 
„Fränggische Kärwa“, gleich neben dem 
Hauptmarkt, können die erwarteten rund 
150.000 Menschen an diesem Abend ei-
nen guten Eindruck von der Gastgeber-
region Fürth bekommen.  

An weiteren rund 120 Ständen, sieben 
Großbühnen und auf vielen Plätzen kann 
man nach den Eröffnungsgottesdiens-
ten ab ca. 18.30 Uhr Menschen aus ganz 
Deutschland treffen und durch die Nürn-
berger Innenstadt schlendern bis zum 
Segen zur Nacht mit einem Kerzenmeer 
ab 22 Uhr. 
Das Team der Fürther Stadt- und Land-
gemeinden freut sich auf viele gute Be-
gegnungen und auf die Gäste aus nah 
und fern.

Jörn Künne, Pfarrer in Rosstal

Der Kirchentag in Nürnberg 
und Fürth erfüllt mit dem 
„Zentrum Digitale Kirche 
und Gottesdienst“ einen 
lang gehegten Wunsch vie-
ler Onliner*innen im Raum 
der Kirche. Denn nicht erst 
seit der Corona-Pandemie 
merken viele, dass Internet 
und Social Media für viele 
nicht nur junge Leute ein 
Teil ihres Lebens ist und das 
Netz auch Raum für geleb-
ten Glauben. Zeit also, sich 
damit näher zu befassen.

Digitale Gottesdienste und AF 36

Nun wäre der Kirchentag nicht der Kir-
chentag, wenn er in einer etwas eigenen 
Art das Thema aufgreift. Digitalisierung 
wird in Fürth verstanden als Thema be-
sonders der Verkündigung und der – in der 
Digitalisierung problematischen – Verge-
meinschaftung. So geht es im ehemaligen 
„Zentrum Gottesdienst“ vor allem um ge-
lungene Beispiele digitaler Gottesdienste 
und um die Frage, wie ohne körperliche 
Zusammenkunft Gemeinschaft entstehen 
kann. 
Außen vor blieben da zum Beispiel prak-
tische Workshops, Tech-Talk, gläserne 
Social-Media-Redaktionen und Veran-
staltungen zu Digitalisierung in Schule, 
Konfi und Gemeindearbeit. Nur einzelne 
Veranstaltungen verstreut im Programm 
und nicht in einem Zentrum Digitalisierung 
lassen sich finden. (Tipp: Der Suchbegriff 
„AF36“ führt Sie im Kirchentagsprogramm 
zu allem Digitalem. Warum AF36? Keine 
Ahnung!)

#Hybride Kirche und weitere Highlights

Trotzdem ist das Zentrum „Digitale Kir-
che und Gottesdienst“ in der Stadthalle 
Fürth und in St. Paul jeden Besuch wert. 
Als Highlights empfehle ich „#Hybri-
de Kirche“ mit einer Zusammenschau 
für digitale Gemeindearbeit (Webcode: 
ST59), einen KI-Gottesdienst in St. Paul 

(Webcode: AU97) und ein Panel zu Social 
Media mit Theresa Brückner (@theresa-
liebt), Katrin Göring-Eckardt, Anna-Nicole 
Heinrich und Josephine Teske (@seligkeits-
dinge_) (Webcode: YB91). Dazu kommen 
Livestreams und digitale Angebote, die 
Sie auch ohne Kirchentagsticket erleben 
können.

Vernetzung als Gemeinschaft im Glauben

So macht das Zentrum in Fürth Lust auf 
eine Kirche der Zukunft, in der neben der 
Arbeit in den Gemeinden mit ihren Gruppen 
und Kreisen das Leben im Netz wichtig 
wird. Nicht als „entweder oder“, sondern 
in der Vernetzung, die es uns ermöglicht, 
Gemeinschaft im Glauben zu erleben, auch 
wenn wir nicht am selben Ort sind oder 
nicht zur selben Zeit uns vernetzen. Oder 
können. Oder wollen.
Für den Kirchentag als sehr analoge Veran-
staltung ist das Neuland und für viele, die 
den Kirchentag von früher her kennen ist 
es ungewohnt. Wer ein paar Tage zuvor auf 
der re:publica in Berlin ist, wird denken „Das 
ist wie Kirchentag ohne Gott“. In Nürn-
berg und Fürth versuchen wir daher den 
anderen Weg: Ein Kirchentag mit Digitali-
sierung. Zeit wird’s, denn jetzt ist die Zeit! 

Christoph Breit, Kirchenrat
Referat Presse- und Öffentlichkeitsarbeit/
Publizistik (P.Ö.P.) / Leitung Social Media/ELKB

Auch ohne Kirchentagsticket: Livestreams und digitale Angebote

 Kerzenmeer beim Nachtsegen
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Voll bepackt mit den vielfältigsten Eindrü-
cken, die die Kirchentagsbesucher*innen 
tagsüber bei Bibelarbeiten, Konzerten, Se-
minaren, Vorträgen oder bei Gesprächen 
mit anderen Kirchentagsgästen gesammelt 
haben, sind sie auf dem Heimweg zu ihrem 
Übernachtungsquartier. Da es charmantere 
Lebenssituationen gibt als die Übernach-
tung auf einer Luftmatratze oder Iso-Mat-
te im Klassenzimmer eines Schulgebäudes 
liegt die Überlegung nahe, die Zeit auf dem 
ungewohnten Bett zu verkürzen.
Eine gute Gelegenheit dazu bieten die 
Gute-Nacht-Cafés, die zwischen 21 und 
24 Uhr an den unterschiedlichsten Orten 
in Nürnberg und Fürth angeboten werden. 
Dabei kann man die Erfahrungen und Ein-
drücke des Tages mit anderen Kirchentags-

gästen austauschen, einander Tipps geben 
und Veranstaltungen aus dem Programm 
diskutieren.
Gute-Nacht-Cafés gibt es in Fürth am 
Donnerstag (Webcode DL26) und Freitag 
(Webcode UA68) im Gemeindehaus der 
Auferstehungskirche (Rudolf-Breitscheid-
Straße 37) und am Samstag (Webcode 
NJ16) im Eine-Welt-Haus (Gustavstraße 
31). Dort kann man in gemütlicher Run-
de und bei Kerzenlicht miteinander ins 
Gespräch kommen. Das Weltladen-Team 
serviert Spezialitäten aus dem Fairen Han-
del. Zum gemeinsamen Abschluss gibt es 
um Mitternacht eine kurze Segensfeier 
(Nachtgebet) im Welthaus-Hof.

Wolfgang Vieweg, Auferstehungskirche

Eindrücke sacken lassen und mit anderen teilen
Gute-Nacht-Cafés im Welthaus und in der Auferstehungskirche 
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Kulturtipps beim Kirchentag 

Metal Band zum Johannes Evangelium 
Donnerstag, 8. Juni, 16.30 bis 18 Uhr, 
Kulturforum (Webcode SK87)

Theaterstück über den Klimawandel 
Donnerstag, 8. Juni, 14 bis 16 Uhr, Stadt-
theater (Webcode ZN71)

Elektropop 
Freitag, 9. Juni, 18 bis 18.45 Uhr, Kultur-
forum (Webcode FN13)

Samuel Harfst 
Freitag, 9. Juni, 20 bis 21.30 Uhr, Stadt-
halle (Webcode BM37)

Theaterstück von jungen Menschen über 
das Leben und den Tod 
Samstag, 10. Juni, 20 bis 22 Uhr, Stadt-
theater (Webcode DS76)

Konzert mit Eddi Hüneke (der von den 
Wise Guys) 
Samstag, 10. Juni, 20 bis 21.30 Uhr, Kul-
turforum (Webcode YB36)

Für Musical-Liebhaber*nnen: Water To 
Wine – ein Jesus-Highschool-Musical 
Samstag, 10. Juni, 11 bis 12 Uhr, Stadt-
theater (Webcode YC25)

Endlich durchatmen und zur Ruhe kommen 
Feierabendmahl in Sankt Paul und in der Auferstehungskirche 

Feierabend! Endlich Schluss für heute. 
Durchatmen. Zur Ruhe kommen. Auf sich 
schauen und dabei die Mitmenschen und 
die Welt nicht aus den Augen verlieren. 
So dachten sich das die Erfinder*innen 
des Feierabendmahls beim Kirchentag 
1979 in Nürnberg. Jetzt kehrt diese Got-
tesdienstform unter dem Motto „An den 
Wasserquellen“ (Jes 49, 8-10) zurück 
nach Nürnberg und Fürth. An 28 Orten 
ermöglicht es am Freitagabend ab 19 Uhr 
Gespräch und Austausch mit Menschen, 
die aus ganz Deutschland zum Kirchen-
tag kommen. Auch die Kirchengemeinde 
St. Paul lädt ein, miteinander zu sin-
gen, zu beten, Abendmahl zu feiern und 
beim gemeinsamen Essen und Trinken zu 
reden, zu lachen und nachzudenken - all 
das kann Feierabendmahl. 

Der Eintritt ist auch ohne Kirchentags- 
ticket möglich. 

Alle Teilnehmenden am Feierabendmahl 
werden gebeten ihr eigenes Trinkgefäß 
(Tasse, Becher o.ä.) mitzubringen. 

Ein weiteres Feierabendmahl in Fürth ge- 

staltet die Arbeitsstelle Kokon für konst-
ruktive Konfliktbearbeitung Ev.-Luth. Kir-
che in Bayern in der Auferstehungskirche. 

Katharina Bach-Fischer, St. Paul

Auferstehungskirche, Nürnberger Str. 15 
(Webcode AW 64); St. Paul, Amalienstr. 64, 
(Webcode LB71)

Tickets für den Kirchentag

Kirchentagsprogramm 

Brot und Wein in St. Paul

unter kirchentag.
de/programm und 
in der Kirchentags-
App für iOS- und 
Android-Geräte

in der Tourist-Info am 
Bahnhofsplatz 9 oder 
online unter kirchen-
tag.de/tickets
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Glück ist das Einzige, 
das sich verdoppelt, 
wenn man es teilt.
Geben Sie von Ihrem 
Glück doch etwas weiter 
und gestalten Sie ein 
Stück Zukunft – mit einer 
Stiftung. Das ist einfacher
als Sie denken, denn 
sämtliche Verwaltungs-
aufgaben übernimmt die 
Stiftergemeinschaft der 
Sparkasse Fürth.

www.die-stifter.de

Stiftungsberater
Tel.: (09 11) 78 78 - 18 93
Fax: (09 11) 78 78 - 13 60
stefan.hertel@
sparkasse-fuerth.de

Stefan Hertel

Klaus Brunner
Stiftungsberater
Tel.: (09 11) 78 78 - 13 56
Fax: (09 11) 78 78 - 13 60
klaus.brunner@
sparkasse-fuerth.de

Wir informieren Sie gerne 
bei allen Fragen rund um 
das Thema Stiftung und 
bei der Entwicklung Ihrer 
eigenen Ideen:

Stifterberater Brunner+Hertel 90x125_052023.indd   1 02.05.2023   12:28:39

Facebook @evangelisch.in.fuerth
Instagram @stadt.land.fuerth_evangelisch
YouTube Evang.-Luth. Dekanat Fürth
www.fuerth-evangelisch.de

Herzstück Bibelarbeiten

Die täglichen Bibelarbeiten sind ein Herz-
stück des Kirchentages, heißt es im Kirchen-
tagsprogramm.  Sie finden von Donnerstag 
bis Samstag jeweils von 9.30 bis 10.30 Uhr 
statt. Jeder Tag hat seinen eigenen Bi-
beltext. Menschen aus unterschiedlichen 
Bereichen legen die Bibel aus, bringen die 
Texte in ein Gespräch mit ihrem eigenen 
Leben. In Fürth
•	am Donnerstag, 8. Juni, in St. Michael mit 

Prof. Dr. Peter Dabrock, Theologe, Erlan-
gen und Dr. Stefanie Schardien, Pfarrerin, 
Fürth zu „Meine Stunde ist noch nicht 
da“ - Johannes 2,1-12 (Webcode HV 46)

•	am Freitag, 9. Juni, in der Stadthalle im 
Großen Saal mit Katrin Göring-Eckardt 
MdB, Bundestagsvizepräsidentin, Berlin 
zu „Was jetzt am Tage ist“ - 1 Mose 
50,15-21 (Webcode MR22)

•	am Samstag, 10. Juni, in der Comödie mit 
Lutz von Rosenberg Lipinsky, Kabarettist, 
Hamburg zu „Die Zeit wird kommen“ - 
Lukas 17, 20-25  (Webcode WJ85)

Mitmachangebot Kinderkathedrale

Für Kinder und Familien gibt es im besonde-
ren Kirchenraum der Fürther Altstadtkirche 
am Kirchenplatz eine Menge zu entde-
cken und ein vielfältiges Programm. Am 
Donnerstag, 8. Juni, von 10.30 bis 18 Uhr 
findet dort die Kinderkathedrale statt 
(Webcode DY51):
•	10.30 Uhr: Orgelführung
•	12 Uhr: Mittagsgebet für Kinder
•	13.30 Uhr: Himmelsgeschichten mit 

Jochem Westhof, Bibelerzähler aus 
Hamburg

•	15 Uhr: Konzert mit dem Kinderchor 
von St. Michael

•	16.30 Uhr: Abendmahl mit Kindern

Tipp: Bibelarbeit der Bürgermeister

Dr. Thomas Jung (OB Fürth) und Marcus 
König (OB Nürnberg) mit einer Dialogbibel-
arbeit am Freitag, den 9. Juni um 9.30 Uhr 
in St. Sebald, Nürnberg (Webcode ZC16).
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Handgemacht und regional
Gottesdienste im Fürther Westen in 
freier Form mit Livemusik, aktuellen 
Themen, Begrüßungs-Kaffee, bzw. -Tee 
und Kuchen und der Chance, miteinan-
der ins Gespräch zu kommen:
•	RiseUp 

Sonntag, 18. Juni, 11.30 Uhr, Heilig-
Geist-Kirche, Max-Planck-Str. 15

•	Church to go  
Sonntag, 2. Juli, 10.30 Uhr, Erlöser-
kirche, Zirndorfer Straße 51, 90768 
Fürth

Johannisfeier Fürther Friedhof
Angehörige gedenken vor der Aus-
segnungshalle auf dem Fürther Fried-
hof miteinander der Verstorbenen des 
vergangenen Jahres. Die Andacht hält 
Walter Drescher, Pfarrer an der Wilhelm 
Löhe Gedächntniskirche, musikalisch 
begleitet vom Gemeindechor der Kir-
chengemeinde Maria Magdalena und 
dem Posaunenchor der Wilhelm Löhe 
Gedächntniskirche.
Freitag, 23. Juni, 19 Uhr, Fürther Fried-
hof, Erlanger Str. 97

Trumpet Voluntary
Sommernachtskonzert mit Werken aus 
Barock, Klassik und Romantik
Felix Kwon (Trompete), Michael Herr-
schel (Erzähler), Sirka Schwartz-Uppen-
dieck (Orgel)
Eintritt: 12 (8) €
Freitag, 23. Juni, 19.30 Uhr, St. Paul

Tipps aus dem Bildungswerk
•	Blühen – ein Schreibabend für Frauen 

Freitag, 16. Juni, 18 bis 21 Uhr, 
Bildungswerk

•	Bruder Wind und Schwester Erde 
– ein spiritueller Naturspaziergang 
durch den Fürther Stadtpark  
Freitag, 23. Juni, 18 Uhr, vor der 
Auferstehungskirche

•	Schul(hof)-Geschichten 
Generationsübergreifendes Erzählcafé 
Dienstag, 27. Juni, 19 bis 20.30 Uhr, 
Otto-Seling-Mittelschule

•	Dinner für Frauen  
Freitag, 30. Juni, 18 Uhr, Gemeinde-
haus der Auferstehungskirche

Informationen unter ebw-fuerth.de

Escape-Game und Chillout-Area beim Kirchentag
Highlights aus dem bunten Programm der Evangelischen Jugend in Fürth

Christian Neeß, Ju-
gendreferent der Stadt, 
zeigt sich begeistert 
von der Entwicklung 
des Jugendprojekts 
„Jede soll eine/n ha-
ben“: „Dieses Projekt 
kann als voller Erfolg 
bezeichnet werden“, 
denn, so führt er aus, 
würden meist genau 
dort immer mehr Ju-
gendliche nach ihrer 
Konfirmation als Tea-
mer die nächste Konfi-
gruppe mitbegleiten und sich ehrenamtlich 
für andere engagieren, wo die durch das 
Projekt unterstützten Jugendleiter*innen 
involviert seien. Mancherorts würden so-
gar erste Kindergruppen von eben diesen 
Jugendlichen übernommen. 

Kirchentag mit dem Fürther Team 

Die EJ Fürth mischt auch beim Kirchentag 
mit. Ein Escape-Game mit dem Titel „Die 
wahre (Liebes)Geschichte von Nürnberg 
und Fürth“ (Webcode EK85) ermöglicht 
Kleingruppen gemeinsam einen Ausweg zu 
finden. Wer den gefunden hat, darf sich 
anschließend in der Chillout-Area (St. Lukas, 
LUX, Garten, Leipziger Str. 25) etwas Lecke-
res zu Essen und Trinken gönnen und dabei 
ein wenig abhängen. Dem Team aus Fürth ist 
es ein Anliegen, dass sich alle Jugendlichen 

dort etwas zu Essen leisten können, deshalb 
werden nur die tatsächlichen Lebensmittel-
kosten berechnet. 
Ein Gottesdienst mit dem Motto „Sakral oder 
Sakrileg - Alternative Musik und Anbetung“ 
(Webcode KS28) auf der großen Bühne 
im Zentrum Jugend feiert am Donnerstag,  
8. Juni, um 17 Uhr ein engagiertes Team 
mit dem Fürther Jugendreferenten Dominic 
Durant. Unterstützung kann das Team der 
Fürther EJ beim Kirchentag übrigens noch 
gut brauchen und verspricht als Dankeschön 
eine Dauerkarte. Also – gerne melden: 0911/ 
74 32 – 753 oder info(at)ej-fuerth.de.

Reise um die Welt und Wilder Westen 

In den ersten beiden Sommerferienwochen 
(31.07.-11.08.23) finden die legendären 
Kinderaktionswochen „Reise um die Welt 

und Wilder Westen“ 
statt: Die Kooperation 
zwischen der Kirchen-
gemeinde St. Martin, 
dem Diakonischen Werk 
Fürth und der EJ ermög- 
licht das kostengünsti-
ge Sommerferienpro-
gramm für Kinder im 
Alter von 6-12 Jahren 
täglich von 8 bis 16 Uhr. 

Anmeldung 
https://www.stmartin-
fuerth.de/page/513/
kinderaktionswochen

Kirche öffnet Räume für Kinder und Jugendliche.  
Gruppenangebote und Kindertreffs, Jugendgottesdienste, Konficamps, 
Schülertreffs, Mitarbeiterkreise, Freizeiten, Fortbildungen und vieles 
mehr sind aber nur mit Engagement und finanzieller Ausstattung möglich.

Ein Teil der Einnahmen unterstützt die Arbeit in den Dekanaten, mit dem  
anderen Teil finanziert die Evangelische Jugend Projekte auf Landesebene.

Ihre Spende für die evang. Arbeit mit Kindern und Jugendlichen kommt an

 per Überweisung: 
Evangelische Jugend in Bayern
IBAN: DE29 5206 0410 0001 0303 02

Gemeinschaft  

Gruppen   

Freizeiten  

Engagement

 oder online:
www.sammlung.ejb.de 

Informieren Sie 
sich über die Arbeit 
der Evangelischen 
Jugend Bayern.
www.ejb.de

EVANGELISCHE  
JUGEND 
in Bayern

Wir sind dabei!
Kirche?   !jetzt  

spenden

Bei den Kinderaktionswochen während der Sommerferien 



kirchentag.de

Hoffen. 
Machen.


